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Bürgermeister Günter Schwarz im Gespräch mit "Unser Seevetal" 

Positiver Rückblick- optimistischer Ausblick
 
(oe) . Hittfeld . 2006 war für 
Seevetals Bürgermeister Gün­
ter Schw arz ein "son n iges 
Jahr ", darum konnte er sich 
zum Jahr eswechsel entsp annt 
von der Sonne seine s geliebten 
Anda lusien besch einen lassen 
und im Januar m it einer "ra u­
schenden Ballnacht" den Hö­
hepunkt seiner Regent schaft 
als König der Meckelfelder 
Schützen erleben. 
Was die Seevetaler Finanzen 
betrifft, so scheint die lan ge 
Durststrecke vorüber zu sein. 
Vor allem die Gewerbesteuer 
spült wieder mehr Geld in die 
Gemeindekass e. 
"Leider bleibt nur ein Drittel 
bei un s, einen Löwenanteil be­
ansprucht der Kreis. Wir sind 
aber zuversichtlich, die Kreis­
umlage bis zur entscheiden­
den Haush altsberatung im 
April von 53%auf50% senken 
zu können. Das wäre fü r 2007 
eine akzptable Lastenteilung." 
Die günstige Konjunktur wer ­
de auch die An siedlung wei ­
terer Betriebe vor anbringen. 
Demnächst ist im Gewer be­
park Beckedorf die viert e An­

siedlung perfekt: Die Asup"­
ein Ausr üster für Sanierurigs­
und Entsorgungsbetriebe. 
"Das größte Ärgernis war für 
mich das unvorhergesehene 
Leck im Hallenb ad, das hat 
.vielleicht noch ein juristisches 
Nachspiel." 
Der Konflikt m it den An­
wohnern in Maschen-Horst 
um den St raße naus bau und 
d ie Ob erflächenentwässe­
rung werde d ie Verw altung 
auch im neu en Jahr beschäf­
tigen. Anwohner hätten eine 
Petiti on beim Landtag einge­
reicht. Seine Position sei klar: 
Die Verwaltung sei durch die 
Rechtslage zum Handeln ge­
zwungen . Schließlich-gehe es 

um die ordnungsgemäße Er­
schließu ng von 2.100 bebau­
ten Grundstücken. Er sehe 
ein , dass die Umlage für vie­
le der Betroffenen eine Belas­
tung darstelle, aber es gebe die 
Möglichkeit von Stundungen 
und Härtefallregelungen. 
Zum Streit um die Lärmbeläs­
tigung aus dem Helbachhaus: 
"Ich-zähle mich auch zu den 
"Anwoh nern". Für mi ch wa­
ren manche Reaktionen.ni cht 
nachvollziehbar. Inzwischen 
ist ein .Lärmwächter" im Hel­

bachhaus installiert worden,
 
der an springt, bevor ein stö­

render Lärmpegel err eicht
 
wird ."
 
"Was man auch macht , Pro­

teste wird es immer geben ."
 
Das gilt auch für das geplan­

te Zentrum in Meckelfeld. Mit
 
dem Bau soll noch in diesem
 
Jahr begonnen werd en.
 
Was die Zusammenarbeit mit
 

der B.LS. angehe, so scheinen 
die "neuen Köpfe" in der Frak­
tion zu einet .Versachlichu ng" 
der Atmosph äre beizutragen. 
Üb erhaupt mache das "P att " 
nach den letzten Wahlen stän ­
dige Gespräche zw ischen den 
Fraktionen erforderlich. 
Wie steht es um die-verspr o ­
ch enen Maßnahmen zum 
Schutz der Nichtraucher in öf­
fentlichen Gebäuden und bei 
Veranstaltungen der Gemein­
de? 
"Das Thema s teht auf der 
Agenda", sagt Günter Schwarz 
und öffnet seine Mappe mit 
Fakten und Argumentations­
hilfen . "Bei der näch sten Sit­
zung des Verwa ltu ngsa us­
schu sses am 7. Februar könn­
te ein Rauchverbot beschlos ­
sen werden." 
Das bedeutet:Die nächste "In­
selnacht" in der Burg Seevetal 
mit ir ischer Musik könnte ­
wie in Irland - auch von Asth ­
matikern , Allergikern und 
von allen, die nicht zum Pas­
sivrauchen gezwungen wer­
den wollen, besucht werden. 
Ma n darfgespannt sein! 

Königsball 
(in) . Zum groBen Königsba 
lädt der Schützenverei 
Hittfeld und Umgebung vo 
1879 e.V. ein. Am Samstar 
3. Februar ab 20 Uhr da 
in der Burg Seevetal, AI 
Göhlenbach 11, das Tan: 
bein geschwungen werdet 
Für Musik sorgt die Ban 
.Tlrneless". Eine Tombol 
lockt mit super Preisen, un 
für Hungrige hält der Wi 
eine Abendkarte parat. UI 
Tischreservierung wird ur 
ter Tel. 04105/52412 (C.­
Krüger) gebeten . 

Erlebnismess~ 

(in). Alles über Wellnes 
Esoterik und Gesundhe 
bietet die Erlebnismess 
"Lebensquell" im Hittfe 
der Veranstaltungszentru 
"Burg Seevetal". Am 24. F 
bruar von 10 bis 18 Uhr s' 
wie am 25. Februar von . 
bis 18 Uhr wird in entsparu 
ter Atmosphäre ein Rahme 
geschaffen, in dem der ps 
sönliche Kontakt zwischE 
Besuchern und Anbiete 
ill) Vordergrund steht. 
fos bei Brigitte Hagen, TI 
04174/71 1005. 
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